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Vorbemerkung

Die Serichtsreihe .Wachstum und Emte' des lahres 2002 umfasrt 14 Einrelbe chte mit Ergebnissen der Emteerhebungen für

. Feldfru.hte,

- Obst,

. GenUse.

- Reben bzn. Trauben,

Mit dem vorliegenden Berlcht f,rerden Ergebnlsse über

- dle Ausryir*unten de. WltterunSsverhältnlsse auf dl! Entwlcklung der Reben und Trauben soryie 0ber den Betinn der Beerenreife

au58ewählter Rebsorten und den Wachstumsstand (Behand der Reben.

. dle vorläuflge Welnmosternte (Eßebnlsse der ersten Vorschätzung)

v€röffentllcht, dle auf den Beunellungen der amtlichen Eerichterstatter lm August 2002 im Rahmen der Emtebe.ichterstanung be.

ruhen.

Die Erhebung der Angaben und die Erntes.hätzungen €rfolgln nach den vorschriften des Ag,arstatistiktesetresr).

0ie BeurteilunE des Wachstumsstandes von GemUse und des gehangs der Reben erfolSt 0bcr elne NotenverEabe (von 1 bls 5)i dle

daraui berechneten 0urchschnlttsnoten werden l(ir dle elnrelnen Bundesländer und ftir Deutschland lnstesamt dartest€llt.

Um einen mütlichst frühzeitigen oberblick itber die voraussichtliche Weinmosternte ve,mitteln zu können, finden die ersten

vorschätzungen durch amtliche Eerichterstatter bereits einite zeit vor de. Lese statt. Dle Beurteilung der ru eftrartenden Emte

erfolSt unter der Vorausset2ung, dass die Winerungsverhältnisse bls zur Ernte normal bleiben.

1) Gesetz 6ber A$arstatistiken (Agra6tatistlkgesetz - ASrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom8.August2002
(BGBI. rS. llrE).
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen fllr dle Agrarwlrtschaft
Oie idhrlich erscheinende Queßchnittsverüffentlichung enthätt zu-
sammenrassende EEebnisse aus den rr€rsEhiedenen Gebieten der
Landwirtschafrsstatistik. U,a, werden Strukturdaten Uber Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, UberAöeitskddfte, godennuüun!, Er-
träge, Viehhaltunt und tierische Ezeu$isse veröffentlicht. Antaben
aus andercn Bereichen, z.B, Uber Düngemittel Prcise und Löhne in
der tandwirtschaft sor.rie den Nahrungsmittehr€örauch, runden das
Bild ab.

1.1: Strukturdaten zur Landwirtschaft

1.1,1: Bodennutzung und Mehbestand d€r B€tdebE
ln einem jährlichen Bedcht (mil Voöerich0 wird die landwirtichaft.
lich genutzte Räche nach Kultur und Fruchtaden auftediede . Zu.
dem informiert dieser Bericht tiberdie Viehbestände derBetrieber

als E€ebnisse der alltemeinen (totalen) Viehbestands.
eüebungen (Rinder, Schweine, s(hafe, ffede, Geflllgeo vom Mal
jeweils der ,ungeraden' lahre barr. der repräsentatiwn
Erhebunten über die Viehbestände (Rinder, s€hwelne, Schate)
vom Maiieweils der ,geraden " ,ah re.

Diese Reihe fasst die bishedgen Reihen 3-1.2 "Eodennuttunt der
Betriebe" sowie 4.1 .Viehbestände der getdebe" (am 03. Mai) zu-
5ammen.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Elnkommensverhält-
nlsse

2.1: Betrlebe

2.1,1 : Betdebsfößenstruktur
Bis 1999 e.schien dieser Eericht/Zhrr'.r; ktlnfrlg Mrd er zweiiährlich
herausgeteben. Er enthätt Daten itber die GlÜßenstruktur von land-
yrirtschaftllchen Betrieben und Fo6tbetrieben sowle uber Ve.itnde-
rungen in derzeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend auftefüh en Ergebnisberichten werden EEebnisse
det zweijähtlich slattfindenden Agrarstrukturerhebunt Ois 1997 Ag-
raöerichteEtattunt) veöffentlicht. ln lahren nit einer Landwirt-
schaftszählung (7979, 7991, 1999) ist die AgBrstrukturcrhebung
Teil dicser GroßzähLunt. Entspre(hend werden alle im Rahmen der
Landwirtschafts:ählung erhobenen Daten auch als EEebnisse del
I-andwirtschaftsu ählung veröFentli( ht.

2.1.2: Bodennutzung der Setriebe (Struktur der Bodennut-
zung)

2.1.3: Viehhattung d€r Betrlebc (Struktur derVlehhattung)

2.1.4: Betriebssysteme und Standardb€trlebselnkomm.n

2.1.5: Soziä[ökonomlsche Ve]hältnlssc

2.1.6! Elgentums- und Pachtverhältnisse
Bis eins.hließlich 1995 "Eesitzverhältnisse in den landwi s(haftll.
chen Eetrieben", ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen Reihe
2.1.E 

"Pachtflächen und Pachtenttelte",

2.1.7: Außcöetdebllche Einkommen und Aöeitswrhättnlsse
flIi ausgewählte Eetrlebsgnrppen

2.1.8: Arteitskräfte
8is 1995 wurden Argaben 0ber Aöeitskräfte in der Rcihe 2,2 \r€röf.
fenlticht. Ab 1997 efol8t dle Herrurgabe entsprechender Ergeb.
nisse in der leihe 2,1.8, Die Relhe 2.2 wird seitdem nlchl mehr fof-
tefUhrt.

2.1.9: Ausstattung mit und Elnsat2 von landwirtschaftllchen
t aschln€n
ln Auswettung derAntäge a!fGa5ölveöillitunt erEchienen in Reihe
2.3 bis einschließlich 7991 drcijährlich Nachweisungen tlber tech-
nische Betriebsminel. Für 1995 wurden einmalit Angaben über die
Ausstaftunt mit und den Einsatz wn landwittschaftlichen Maschi-
nen im Rahmen der Agraöerichterstattung erhoben und veröfrent-
licht. Diese Reihewird nicht foftgesetzl

2.2.1: Bctrlebe mlt ükolotls(hem Landbau
Diere Reihe berichtet seit 7999 Neijöhtlich ilber die Betriebe mit
ükologischem Landbau.

2.2.2: Wi schafrsdllnger tledscher He*unft in landwirt.
schafttlchen Betdeben
Diese Reihe berichtet seil7999 zveijöhtlich über den Anfall und die
Aufbrin8ung von Widschafrsdilntem tierischer Helkunfr in landwirt
schafrlichen g€tdeben.

2,4: Kaufwerte ftlr landwitschaftliche crundsttlEke
oiese Statistik weüet iäärücä die Meldungen der tinanzämter Uber
dieVeräußerun95fälle ftirRächen landwirtschaftli(her l{utzung aus-

2.S.: Sond€öeltIäge (unregelmäßige Folge)

Bis her erschienen:

2.S.1: l{ethodlsche Grundlagen dEr AgErbedchterstattung
(Ausgabe 1979)
Methodlschc Grundlaten der AgrarberiEhterstattun-
gen / [andwlnschaftszählung(Haupt€]hebung) 1991
bis 1997

2.S.2: ülethodische Grundlagen der Strukturcrhebungen in
tand. und forchrltschaftllchen Betrieben 1999.

Relhe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz-
llche Ezeugung
ln der iahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emteleststetlungen Uber landrvidschaftliche Feldfrüchte und
Grilnland, GemUse, obst und Weinmost ausgewiesen, AuBerdem
finden sich Antaben über Baums.hulgehölze, Weinbestände und
.e.z eugung.

3.1: Landwlnschafr llche Bodennufzung

3.1.1r Gllederung der cesamtflä(hcn (erschelnt ab 1989 als
Relhc 5,1)

3.1.2r Eodennutrung der Bctrleb€ (Lendwirtschäfttlch ge-
nutzte Flächeni erschelnt ab 2002 aG Relhe 1.1.1)

3.1.3: G!mllseanbauflächen
Diese Reihe berichtet ,/tr,rlr-.r, 0ber die Anbauflächen von Gemüie
und E.dbeeren.

3.1,4: Baumobstflächen
Aus den fi)nfiäh ichcn Obstanbauerhebungen werden Strukturan-
gaben Uber Betricbe. Anbauflächen und Sorten nachg6rie5en.

3.1.5: R€bR:lchcn
Oleset jöhdirhc Bericht enthält eine sachlich und reBional geglie-
derte Bestandsauhahme de. mit Keltertrduben bestockten Rebflä-
chen mit marktorientieder Produktion,

Foni.tzunt sl.h. lbB.nd. §,.ir.



3.1.6r Anbau Yon Zlerpf,anzen
Diese Veröffentlichunt berichtet in viethhtlicher Periodizität über
den Anbau von Elumen und Zierpflanzen für den verkauf.

3.1.7:Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzcnbe'
stände
Die vierjöhrliche Veölfentlichung enlhält Angaben Uber die Baum'
schulfläche und die Bertände an Fo6tpflanzen so,,vie Obst'und
Ziergehö12en.

3.1,8r Bod€nnutzung der Betrlebe (Anbau yon hndwittschaft-
(lchen Zwischenfrllchten)
ln diesem vietjäh ich eEcheinenden Bericht werden die Anbauflä-
chen la n dwirlsc haftlic her Z$ri5chenftit( hte n ach manzenaien sowie
dem utrungsuw€cknachge$riesen.

3.2: manzliche EJzeugung

3.2.1: wachstum und Emte
- Fetdfrüchte, Gemtlse, Obst, Trauben -
ln unregelrnäßiger Folte ertcheinen idrtrlrcr, 14 Berichte mit Anga'
ben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzun8en und die
end gültigen Emtefertstellungen.

3.2.2: WeinerI eutung
lährlich eh Bericht über die €tzeugle Wein. und Mostmenge in de,
Unterteilunt nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbautebieten
sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3! Weinbestände
lähtli.h ein Bericht ttber die Bestände an wein- und Traubenmost
nach Heriunft und Betriebsart in der unterteilung nach ländem und
Retierungsbezirten,

Reihe 4: Vlehbestand und tierisEhe Eneugung
Das lahresheft enthält EGebnisse der Viehbestandtstatistiken, der
Statistiken über MilchErzeutung und .vetwendunt, Schlachtungen
und Fleischer.eutunt, Eaeutung von Geflü8el und Eiem sowie
Fleisch- und Geflügelfl eischunterruchung.

4.1: Rinder- und schweinebeständ landrvlrtschafrllcher Be-
trieb€
oieser Bericht informieft jöhtliü lrbet die Rinder- und Schw€inebe.
stände landwirtschaftli(her Betriebe am 03. Nowmber. Bis 2001
veröffentlichte ErElbni5s. yom 0r. ,rri lcdcß lahrcs wcldcn ab
2(xl2 In d.r R.ih. 1.1.1 y.röfi.ntllcht.

4.2: ncrisGhc Erreugung
Zu die5er Reihe erscheinen folgende veröffentlichungen

4.2.1: Schlächtungen und tlelscher.€uEu ltg (vietleliäh rlich)

4.2.2r Mllchezeugunt und -ye]Yvendung 0ährl,ch)
4.2.3: Er2eugun!von Gef,lgel (Jlolbidhrlich)

4.3: tl€ischuntersuch'[ng Adh rl ic h)
4.4: (unb€setzo
4.5: Hochsee- und xllstcnnschcr€l
Die vierteliah.es- und lahrEsbedchte enthalten Antaben über An-
landeeEebnisse in der Gliederung nach Fis.haften, Fanggebieten
und Anlandeplätzen,

Reihe 5r Allgemelne F[ächennutzung

5.1: Bodenf,:lEhe nach Art der tatsächtichen Nutzung

Ois 1985 als Reihe 1.1 e6chienen)
Dieser gericht informiert in vieriilhrlichern Abstand bis zur Kreis-
ebene uber die tatsächLiche Nutzung der Bodenfläche- Datentrund'
lage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfl,ilrhe nach Art derB€phnten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vieridhrlich bis zur Kreisebene die ge-
plante Nutzunt der Bodenfläche, wie sie in der Eemeindlichen Bau-
leitplanunt zum Ausdruck kommt, dargesteltt. Als Erhebungs-
$undlaSe dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröfrentllchungen im Rahmen der Landwirt-
schafuzählung
- Landwiftt.haftszählung (Ha upterhebunO 1999

Außerden in der Reihe 2.1,2 - 2.1.8 veröEentlichten Eßebnissen
der A;rarstrukturerhebungen, die in lahren mit einer Landwid-
schaflszählung Bestandteil die5er Groß2ählung sind, werden zu'
sätrLich folgende Vrrötf entli(hun gen veröffentlicht:
. Heft 1 Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftli.he Be-

rufsbildunt
. Heft I Vemietung von Unted(tinften an Ferien- oder Kurgäste

1998
. Heft 4 HofnachfolSe in landwirtschaftlichen Betrieben. (vorge-

sehen)

- Garlenbauerhebunt 1994, Teill und Teilll

- Weinbauerhebung 1999

- Einnenfischereierhebunt 1994

Klassifikation
Klasiifikation der Wirttchaftsza/eige mit Erläuterunteh, Ausgabe
1993i
Systematiiches GüterveEeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995.

D!4STATIS
wissen. n utz en.

statlstlsches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rlng 11
65189 wlesbaden

veroEentlichungen und Prospekte sind durch den vedag Metzler-
Poeschel, verla$auslieferung: SFG-Seryice(enter Fa.hwdage GmbH,
Posttach 43 43, 72774 Reutlingen, lel. 07071/ 93 53 50, efiäIts
lich.
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